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Kreisliga Jungen 15

TV Niederrad V : SV Viktoria Preußen 
Samstag, 25.11.2023, 13:45 Uhr

Schefner tütet den Sieg für den SV Viktoria Preußen ein

Als Adis Velagic sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 15 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV Niederrad V besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Niederrad V meist auf verlorenem Posten, denn
nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Velagic und Biagioli, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Unglücklich waren Hassler / Salish in der Partie gegen
Velagic / Biagioli, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Velagic / Biagioli mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Jayakrishnan / Jain
bekamen danach ihre Gegner Eftekhari / Schefner beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Emil
Hassler hatte anschließend gegen Sebastian Schefner bei seinem 3:0 wiederum keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 1:2. Bei der folgenden Vier-
Satz-Niederlage gegen Mani Eftekhari hatte Anaswar Salish nur im ersten Satz eine Chance. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Adis Velagic war für Ananya Jayakrishnan letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Keine Chancen hatte
Raghav Jain beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Filippo Biagioli. Beim Stand von 1:5 ging es nun
mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Emil Hassler die
Partie gegen Mani Eftekhari noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Unzufrieden über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Sebastian Schefner war wenig später hingegen Anaswar Salish,
obwohl er alles gegeben hatte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ananya Jayakrishnan beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Filippo Biagioli. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Beim 0:3 gegen Adis Velagic fand Raghav Jain von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dieser Niederlage liegt Jain nun bei einer Einzelbilanz von
0:8 seit Beginn der Serie. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Niederrad V nun ein Punktekonto von 1:15 Punkten auf,
während der SV Viktoria Preußen vor dem nächsten Spiel, das am 05.12.2023 gegen den TuS 1872
Schwanheim II ansteht, 11:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Niederrad V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2023 gegen die TSG Nieder-Erlenbach.

 Statistik:
 TV Niederrad V

Doppel: Hassler / Salish 0:1, Jayakrishnan / Jain 0:1 
Einzel: E. Hassler 2:0, A. Salish 0:2, A. Jayakrishnan 0:2, R. Jain 0:2 

 SV Viktoria Preußen
Doppel: Velagic / Biagioli 1:0, Eftekhari / Schefner 1:0 
Einzel: S. Schefner 1:1, M. Eftekhari 1:1, A. Velagic 2:0, F. Biagioli 2:0
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